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OSTERQUIZ
Brauchen Sie dieses Buch? Beantworten Sie diese drei 
Fragen und finden Sie es heraus:

Worum genau ging es beim Osterstreit?

a) Um die Aufteilung der Süßigkeiten zwischen Geschwis-
tern nach erfolgreicher Ostereiersuche.

b) Um die Farbe, mit der die Eier angemalt werden  müssen.

Warum gibt es weiße und braune Eier?

a) Die Farbe hängt von der Ohrenlänge eines Hasen ab. 
Kurze Ohren = braune Eier. Lange Ohren = weiße Eier.

b) Ich habe Angst, dass die Beantwortung der Frage poli-
tisch nicht korrekt ist.

Was hat es mit dem Osterparadoxon auf sich?

a) Die Kinder finden am Ostersonntag mehr Schokoeier, 
als eigentlich versteckt wurden.

b) Der Verzehr der Ostersüßigkeiten benötigt nur halb so 
viel Zeit wie die Suche danach.

OSTERQUIZ 
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Lösung: Alle Antworten sind falsch. Den Osterstreit und 
das Osterparadoxon gibt es jedoch wirklich. Und auch ei-
nen Grund dafür, warum manche Eier braun und andere 
weiß sind. Neugierig geworden? Dann brauchen Sie die-
ses Buch. Randvoll gefüllt mit unnützem Osterwissen 
geht es so wichtigen Fragen nach wie:

 – Wie funktioniert das Ostereiorakel? 

 – Welcher US-amerikanische Präsident erfand das Eier-
rollen im Weißen Haus?

 – Wie schwer ist das größte Osterei der Welt?

 – Was verbirgt sich hinter dem Ostersegen »Urbi et 
orbi« des Papstes?

 – Wann fand der erste Ostermarsch statt?

 – Warum sind Australier gar nicht gut auf den Osterha-
sen zu sprechen?

 – Und warum werden auf den Philippinen an Ostern Kin-
der am Kopf in die Luft gezogen?
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DIE OSTERGESCHICHTE
»Sie feiern die Auferstehung des Herrn, denn sie sind selber auferstan-
den.« 
Besser und kürzer als mit den Worten aus dem Osterspaziergang von Jo-
hann Wolfgang von Goethe lässt sich die komplizierte Gemengelage des 
Osterfestes nicht zusammenfassen. Dort der Heiland, der nach der Kreuzi-
gung wiederaufersteht, hier der einfache Mensch, der sich vor allem über 
wärmende Sonnenstrahlen und das erste Grün an den Bäumen freut. Os-
tern ist einerseits das wichtigste Fest im Kirchenjahr, andererseits mi-
schen sich in die Feierlichkeiten, wie wir sie heute kennen, zahlreiche 
heidnische Gebräuche und Symbole wie etwa der beliebte Osterhase. Und 
dann ist sich ja auch noch die Kirche selbst uneins übers Osterfest. Wäh-
rend Christen hierzulande schon feiern, fasten Griechen und Russen noch, 
denn sie feiern Ostern eine Woche später als alle anderen.



Was genau feiern wir eigentlich an Ostern?
Ostern ist das wichtigste Kirchenfest des Jahres. Wichti-
ger noch als Weihnachten. Geboren werden kann schließ-
lich jeder. Aber nach dem Tod am Kreuz wiederauferste-
hen ist ein ungleich schwierigeres Unterfangen. Das 
eigentliche Osterfest beginnt in der Osternacht, der Nacht 
von Ostersamstag auf Ostersonntag. Dem Osterfest vor-
geschaltet ist die sogenannte Karwoche, auch Heilige 
Woche genannt. Sie beginnt mit den stillen Tagen Montag, 
Dienstag und Mittwoch. Am Gründonnerstag kommt erst-
mals Leben in die Osterfeierei, denn an diesem besonde-
ren Tag wird dem letzten Abendmahl von Jesus Christus 
mit seinen Jüngern gedacht. Es folgt der Karfreitag, der 
Tag der Kreuzigung von Jesus Christus. Das ist der mit 
den vielen Prozessionen in Spanien, Italien und Südameri-
ka. Bevor Jesus dann am Ostersonntag endlich wiederauf-
ersteht, erledigt er am Karsamstag noch Wichtiges. Er 
fährt in die Hölle hinab und befreit die Seelen der Gerech-
ten seit Abraham. So weit die heute gültige kirchliche Ver-
sion der Geschichte. Doch ganz so klar war die Sache mit 
Ostern nicht immer. Und darüber entbrannte einst hefti-
ger Streit.
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